Schuljahresabschlussgottesdienst der HHS 2018

Freundschaft

	Begrüßung/ liturg. Gruß

	
	

	Lied: Komm, wir wollen Freunde sein

	Gudrun/ Wolfgang
	Gitarre/ Beamer

	Eingangsgebet

	E + Kl. 1/2
	

	Bilder aus dem vergangenen Schuljahr

	Daniel/ Wolfgang
	Beamer

	Danksätze für Erlebtes in den Ferien

	E + Kl. 5
	

	Kindermutmachlied

	Gudrun / Wolfgang
	Gitarre/ Beamer

	Evangelium

	Elke
	OHP

	Lied: Das wünsch ich sehr

	Gudrun / Wolfgang
	Gitarre/ Beamer

	Geschichten aus dem Alltag der SS

	E + Kl. 3/4
	Stuhl

	Freundschaftshaus

	G + Kl. 6/7
	OHP

	Lied: Kriecht aus Eurem Schneckenhaus

	E + Kl. 3/4  / Wolfgang
	Beamer

	Engel verteilen (Vorlage aus dem Internet, man schreibt den Namen seiner wichtigen Freunde darauf, evtl. zwei Engel pro Kind, einen für sich selbst und einen für den besten Freund/die beste Freundin)

	G + Kl. 8
	Engel

	Fürbitten

	G + Kl. 6/7
	

	Vater unser

	G + Kl. 6/7
	

	Schlusslied: Mögen sich die Wege vor Deinen Füßen ebnen

	Gudrun / Wolfgang
	Gitarre/ Beamer

	Wort der Schulleiterin

	Elke 
	

	Segen

	
	



Bei diesem Gottesdienst wurde im Vorfeld mit den Materialien aus Kursbuch Religion elementar 5/6 alt (2006), zum Thema Freundschaft gearbeitet, dort findet man auch eine Vorlage für ein Freundschaftshaus.

So haben unsere SchülerInnen erklärt, was für sie Freundschaft ist, das ist also hier nur ein Beispiel, fragen Sie im Vorfeld Ihre SchülerInnen nach ihren Gedanken: 
Freundschaft ist:
Du hast eine Person, zu der du immer gehen kannst, der du dein Vertrauen schenkst und der du alles erzählen kannst, sie hört dir zu, sie versteht dich und du kannst echt immer zu ihr kommen, wenn es dir schlecht geht.
Freundschaft ist wie eine unsichtbare Schnur zwischen zwei Personen und diese unsichtbare Schnur geht mit diesen beiden Personen durch ihr leben und diese Schnur wird dadurch immer stärker, diese Schnur verbindet die Personen miteinander. Aus dieser Schnur wird über die Jahre irgendwann ein ganzes Wollknäuel. Aber wenn man das unterbricht, ist die Freundschaft kaputt.
Freundschaft ist etwas ganz Schönes, man kann seinem Freund/seiner Freundin alles erzählen, was einem auf dem Herzen liegt, und man kann sich gegenseitig vertrauen.
Schön an einer Freundschaft ist, dass man sich gegenseitig vertrauen kann und dass man keine Angst haben muss, dass man hintergangen wird.
Schwierig für eine Freundschaft kann sein, wenn der oder die andere wegzieht und das für längere Zeit.
Freundschaft ist, wenn Leute sich gefunden haben und sich sehr gut verstehen. Man muss nicht gleich sein, aber eine Freundschaft ist ein Vertrauen! Zwei Menschen vertrauen sich ihre Geheimnisse an. Freundschaft ist einfach unbeschreiblich.
Schön an einer Freundschaft ist, dass man jemand zum Reden hat, egal wie es dir geht, es ist immer jemand für dich da.
Schwierig an einer Freundschaft kann sein, wenn der Freund oder die Freundin wegzieht, dann ist es schwer für eine längere Zeit die aufgebaute Freundschaft zu behalten.

Hier wurde im Vorfeld mit dem Material aus „Kursbuch Religion elementar 5/6 alt“ gearbeitet. Wir hatten ein großes Plakat mit aufgezeichneten „Hausbauteilen“, die SuS haben jeweils kurz vorgelesen, was für sie wichtig ist und ihren Baustein ans Plakat angeheftet.
Baustelle „Freundschaft“
Eine Freundschaft ist etwas ganz Besonderes. Man kann sie vielleicht mit einem Haus vergleichen, das stabil gebaut sein muss und an dem man immer weiter etwas arbeiten kann: Manchmal muss man auch etwas reparieren, aber dann ist es ein richtig schönes Haus. 
Wir haben uns gefragt und überlegt, was wichtig für das „Haus der Freundschaft“ ist.
Jedes Haus braucht einen sehr stabilen Boden, eine sehr gute Grundlage – das ist bei der Freundschaft für uns 

Dann braucht man gute Wände, die etwas aushalten, das sind für uns 

Und schließlich kommt ein beschützendes Dach, nämlich 

Predigt Baustelle Freundschaft
Das war toll, was uns die Schülerinnen und Schüler aus der 3./4. Klasse, 6./7. und der 8. Klasse alles zum Thema „Freundschaft“ gezeigt haben! Da haben wir wirklich schon ganz viel Wichtiges gehört: einander helfen, einander trösten, nicht lügen, stattdessen einander vertrauen, zusammen lachen.
Je älter ich werde, desto mehr erkenne ich auch, wie wichtig das ist, was im Dach des Hauses steht: Verzeihen. Das ist ganz schön schwer, wenn ein Freund einen enttäuscht oder sogar angelogen hat. Aber wenn man dann merkt, dass es dem anderen wirklich leid tut, dann ist das Verzeihen die Möglichkeit, dass die Freundschaft weiter bestehen kann und sogar noch besser werden kann. In jeder Freundschaft muss man den Freund mal um Verzeihung bitten und ein andermal bittet der Freund um Verzeihung. Ich weiß nicht, was schwerer ist: um Verzeihung bitten oder verzeihen.
Und da kommt in ganz besonderer Weise Gott dazu. Es gibt einen Satz aus der Bibel, der das gut ausdrückt: „Einer mag überwältigt werden, aber zwei können widerstehen, und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei.“ Das bedeutet: ein Mensch allein kann ziemlich einsam sein, das ist wie eine Schnur mit nur einem Faden, das geht leicht kaputt. Zu zweit, mit einem Freund, ist es viel besser, da besteht die Schnur schon aus zwei Fäden, die reißen nicht so leicht. Und zu dritt, mit Gottes Hilfe in der Freundschaft, wird es richtig gut, das ist wie eine Schnur aus drei Fäden, die ist richtig stabil. Ich kann Gott bitten, dass er mir hilft, ein guter Freund zu sein, und ich kann Gott bitten, dass er mir hilft, einen guten Freund zu finden. Und dann kann ich ihn bitten, dass Gott uns hilft, dass unsere Freundschaft hält. Amen.

Fürbitten
Guter Gott,
oft ist es für uns so selbstverständlich, dass wir Freunde haben, heute danken wir dir ganz besonders für dieses tolle Geschenk: Freunde!
In Gedanken sagen wir dir die Namen von unseren Freunden, für die wir so dankbar sind:……..
Wir bitten dich, hilf uns, selbst ein guter Freund zu sein, gerade auch dann, wenn es Schwierigkeiten gibt. 
Wir bitten dich, hilf uns, wenn es in unserer Freundschaft zu Streit Enttäuschungen oder Missverständnissen kommt, dass wir wieder zueinander finden und uns versöhnen.
Wir bitten dich für die Menschen, die sich so sehr einen Freund wünschen, hilf ihnen, dass sie jemand finden, dem sie ihre Freundschaft schenken können. Und sei ihnen besonders nahe, dass sie sich nicht so allein fühlen.
Du bist ein treuer Freund für uns, der uns nie verlässt, dafür danken wir dir ganz besonders.

Das Vaterunser Gebet haben Menschen seit 2000 Jahren gebetet, es wird auf der ganzen Welt gekannt und darin geht es auch um Freundschaft. Wir beten es jetzt gemeinsam:
Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name… 
Alternative Ergänzung  falls der Godi am Schuljahresende gefeiert wird:
Wir bitten dich jetzt für unsere Ferien: schenke uns fröhliche Tage. Hilf uns, dass wir die freie Zeit nicht vergeuden, sondern schöne Dinge gemeinsam erleben.
Wir bitten dich für uns alle um deinen Schutz und Bewahrung, wenn wir unterwegs sind. Schenke uns, dass wir uns im September fröhlich und mit neuer Kraft zum neuen Schuljahr wiedersehen.






